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„Hochschulen als Erfolgselement in der 
automobilen Wertschöpfungskette“

HS Coburg, 18. Oktober 2007

aus der Veranstaltungsreihe 

„Wettbewerbsvorteile durch regionale Netzwerke“

Herzlich 
Willkommen!
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• Die Qualifikation der Mitarbeiter und 

• die Breite und Tiefe des Netzes aus 

Hochschulen, Forschungseinrichtungen, 

Herstellern und Zulieferern 

sind ein weltweit einmaliger Standortvorteil. 

Ernst & Young Studie zum Automobilstandort D 2006
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AGENDA (1)

13.00 Begrüßung und Überblick über den 
Tag

Dr. Gitte Händel
Prof. Dr. Heinrich Schafmeister

13.20 – 13.50 Die Beziehung von Hochschule & 
Wirtschaft in Gegenwart und Zukunft Prof. Dr. Hartmut Gnuschke

13.50 – 14.15

Vorstellung Technologietransfer-
zentrum Automotive Coburg (TAC) 
und Studiengang Automotive 
Technology and Management (ATM)

Prof. Dr. Hartmut Gnuschke

14.15 – 15.15

Führung durch das TAC 
- Besichtigung Kfz-Labor
- Besichtigung EMV-Labor
- Besichtigung Labor für Software 

und Mechatronik im Automobil

Prof. Dr. Hartmut Gnuschke
Prof. Dr. Joachim Jirmann
Prof. Dr. Eberhard Binder

15.15 – 15.45 Kaffepause in der Mensa
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AGENDA (2)

15.45 – 17.15

Innovation: Wie kann die Automotive-Kompetenz einer Hochschule die 
Innovationsfähigkeit regionaler Automobilzulieferer verbessern?

1) Mechatronik
2) Produktion
3) Weiterbildung

zeitgleich

Personal: Wie können Wirtschaft & Hochschule als Partner eine bedarfs-
gerechte strategische Personalentwicklung vorantreiben?

1) Die Perspektive der Hochschule und der Studenten
2) Die Perspektive der Unternehmen 
3) Offene Diskussionsrunde 

17.15 – 17.45
Vorstellung der Workshopergebnisse im 
Plenum
Themenfeld 1: Innovation
Themenfeld 2: Personal

Professoren FH Coburg
Prof. Dr. Michael Steber

17.45 Zusammenfassung des Tages Markus Schell (Brose)

anschließend Abendimbiss und gemeinsamer Ausklang 

Interaktive Workshops an 
3 Thementischen
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